
Das zweite Goetheanum
Ein Impuls der Weihnachtstagung

Öffentliche Tagung
der Anthroposophischen Gesellschaft 

in der Schweiz

16. bis 18. Februar 2018 
Goetheanum, Dornach

Umseitig:
Das originale rotbraune 

Plastilinmodell
Rudolf Steiners für das 

zweite Goetheanum.
Aufgrund unsachgemäs-
ser Lagerung hat es sich 

verformt. Seit 2010 lagert 
es in einem klimatisierten 

Depot des Goetheanum.
Foto: Jesse Osmer
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6 Führungen à 25 Minuten  
zum zweiten Goetheanum
– Das Goetheanum in der Landschaft:  

Marianne Schubert
– Die Aussengestaltung des Goetheanum:  

Thorwald Thiersch
– Die Fenster: Christian Breme
– Die Architrave und Säulen: Christian Hitsch
– Die Deckenmalerei: Esther Gerster
– Vorraum des Ausstellungsraumes und Ausstellungs- 

raum: Leonhard Schuster

Die sechs Führungen sind als Rundgang angelegt.
Anmeldung und nähere Informationen am Infotisch.

Einführung in die «Saturn-Entwicklung»
Als Alternative zu den Führungen wird von Sara  
Kazakov und Johanna Hunz eine Arbeitsgruppe zur 
Einführung in die «Saturn-Entwicklung» angeboten. 
Diese dreimal stattfindende Arbeitsgruppe kann nicht 
mit den Führungen kombiniert werden.

Mitwirkende

Christian Breme, Marc Desaules, Esther Gerster, 
Johannes Greiner, Christian Hitsch, Johanna Hunz, 
Hristo Kazakov, Sara Kazakov, Milena Kowarik,  
Marianne Schubert, Leonhard Schuster, Peter Selg, 
Thorwald Thiersch, Paul Zebhauser,  
Ursula Zimmermann



 Tagungsprogramm

  Öffentliche Tagung für Mitglieder und Interessierte

Das zweite Goetheanum 

Ein Impuls der Weihnachtstagung

Auf dem Weg zum 100-Jahr-Jubiläum der 
Weihnachtstagung von 1923/24 veranstaltet 
die Anthroposophische Gesellschaft in der 
Schweiz jedes Jahr eine Tagung zu einem 
der grossen Themen der Weihnachtstagung. 
2018 wollen wir uns dem Bau des zweiten 
Goetheanum zuwenden, zu dem Rudolf 
Steiner die ersten Ideen und Impulse bereits 
während der Weihnachtstagung darstellte 
und dessen konkrete Ausführung ihn bis zu-
letzt, auch noch auf seinem Krankenlager, 
beschäftigte.

Im Zentrum wird das Erlebnis des Goe-
theanum selber stehen. Am Samstag werden 
wir in verschiedenen Gruppen in je sechs 
Etappen unter kundiger Führung dem zwei-
ten Goetheanum begegnen. 

Auf einen Überblick von den ägyptischen 
Tempeln bis zum zweiten Goetheanum 
folgt am Samstag eine Besinnung auf den 
Zusammengang des zweiten Goetheanum 
mit Michael und das Verhältnis des grossen 
Saales zum Menschheitsrepräsentanten. Am 
Samstagabend wird als Vertreterin der vie-
len helfenden Künstler Assja Turgenieff ge-
würdigt werden. Der inhaltliche Bogen wird 
am Sonntagmorgen abgerundet durch eine 
Zusammenschau des Baues mit der Gesell-
schaft und ihrer Hochschule.

Die Tagung wird von eurythmischen 
Beiträgen begleitet werden: zur Eröffnung 
den Grundsteinspruch und zum Ausklang 
am Samstagabend seine Rhythmen. Den 
Abschluss der Tagung wird eine Eurythmie-
Darbietung bilden, die einen Eindruck von 
dem zu geben vermag, was man sich unter 
Mysterienkunst vorstellen kann. 

Johannes Greiner

Freitag, 16. Februar 2018

16:30 Delegiertenversammlung
 
18:30 Abendpause

20:00 Grundsteinspruch
 Eurythmie
 Kairos Projekt-Ensemble
 Leitung: Ursula Zimmermann
 

«Von den ägyptischen Tempeln  
bis zum zweiten Goetheanum» 
Vortrag von Johannes Greiner

Samstag, 17. Februar 2018

09:00 «Michaelsburg»
 Kurzvortrag von Peter Selg

09:30 Führungen (Details umseitig)

10:30 Pause

11:00 Führungen (Details umseitig)

12:15 Mittagspause

14:15 Führungen (Details umseitig)

15:15 «Saal und  
Menschheitsrepräsentant»  
Kurzvortrag von Johannes Greiner

 
15.45 Pause

16:15 Mitgliederversammlung und 
 Totengedenken 

(Mitgliederkarte)

18:30 Abendpause

20:00 «Was wird mit dem  
Goetheanumbau geschehen?»

 Assja Turgenieff (1890–1966)  
und der Rosenstrauch

 Vortrag von Peter Selg

 Die Rhythmen des Grundsteins
 Eurythmie
 Kairos Projekt-Ensemble
 Leitung: Ursula Zimmermann

Sonntag, 18. Februar 2018

08:00 Freie Hochschule für  
Geisteswissenschaft: 

 17. Klassenstunde 
 (Mitgliederkarte)

09:30 «Der zweite Bau, die neue  
Gesellschaft und ihre Hochschule» 
Vortrag von Marc Desaules

10:30  Pause

11:15  Die «Saturn-Entwicklung» 
 nach Annemarie Dubach-Donath 

und Lili Reinitzer mit Musik von 
Josef Gunzinger 
Euchore-Ensemble 

 Leitung: Sara Kazakov und  
Johanna Hunz 

 Klavier: Hristo Kazakov 
 Mit einer Einführung von  

Johannes Greiner

12:30 Ende der Tagung

13:00 Hochschul-Forum für  
junge Menschen

 Kontakt: Milena Kowarik,  
milena@intergga.ch

Tagungssprache ist Deutsch, 
mit Simultanübersetzung in  
Französisch, Italienisch und 
Englisch.

Die Mitgliederversammlung  
am 17. Februar ist in Deutsch,  
mit Simultanübersetzung in  
Französisch und eventuell  
Flüsterübersetzung in Italienisch.



Anmeldung
Das zweite Goetheanum - Ein Impuls der Weihnachtstagung
Jahrestagung und Mitgliederversammlung
der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz
von Freitag, 16. bis Sonntag, 18. Februar 2018
Anmeldung erbeten bis: Freitag, 2. Februar 2018
Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach
Fax  + 41 61 706 44 46, Tel.  + 41 61 706 44 44,  E-Mail  tickets@goetheanum.org

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!

 Frau  Herr
Name, Vorname ______________________________________________________________________________________
Strasse, Nr. ______________________________________________________________________________________
PLZ/Ort ______________________________________________________________________________________
Land ______________________________________________________________________________________
Tel./Fax  ______________________________________________________________________________________
E-Mail ______________________________________________________________________________________

Ich benötige Übersetzung in  Englisch  Französisch       Italienisch 

Arbeitsgruppe 
 Ich möchte nicht an den Führungen, sondern an der parallel stattfindenden Arbeitsgruppe teilnehmen 
Führungen: Anmeldung am Infotisch 
Hochschul-Forum für junge Menschen: Anmeldung erbeten bei Milena Kowarik: milena@intergga.ch 

Tagungskarte 
 Tagungskarte (empfohlener Unterstützungsbeitrag: 180 CHF)

Verpflegung
 1 Abendessen am Freitag, 16.2.2018 (25 CHF)
 1 Mittag- und 1 Abendessen am Samstag, 17.2.2018 (50 CHF)

Parking am Goetheanum  Parkkarte: 14 CHF

Damit kein Essen umsonst bestellt wird, informieren Sie bitte den Empfang am Goetheanum bis spätes-
tens einen Tag vor Veranstaltungsbeginn, falls sie Ihre Buchung nicht in Anspruch nehmen können. 
Zahlungsart
Für Tagungskarte, Verpflegung und Parkkarte, Gesamtbeitrag: ___________ CHF

 mit dem beigelegten Einzahlungsschein (CH)
 mit Kreditkarte (alle Länder)
 Visa  MasterCard

Kartennummer: __ __ __ __ / __ __ __ __ / __ __ __ __ / __ __ __ __  Gültig bis: __ __ / __ __

Mit meiner Unterschrift bestätige ich mein Einverständnis mit den Zahlungsmodi und 
Stornierungsbedingungen.

__________________________________________________________________________________________
Ort, Datum, Unterschrift

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Goetheanum erhalten Sie auf Anfrage oder können im Internet unter 
www.goetheanum.org/6025.html eingesehen werden.

8LG
Anmeldung

Tagungsinformationen
Das zweite Goetheanum - Ein Impuls der Weihnachtstagung
Jahrestagung und Mitgliederversammlung
der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz
von Freitag, 16. bis Sonntag, 18. Februar 2018
Anmeldung erbeten bis: Freitag, 2. Februar 2018

Tagungsunterstützung
Die Tagungskosten werden durch freie Beiträge gedeckt: durch Einzahlung eines frei wählbaren Unter-
stützungsbeitrags für Ihre eigene Teilnahme oder, wenn Sie nicht teilnehmen können, um anderen die 
Teilnahme zu ermöglichen.
Die Tagung ist öffentlich, sie kann auch – mit Ausnahme der Delegiertenversammlung – von Nichtmitglie-
dern besucht werden.

Reisekostenunterstützung 
Die Anthroposophische Gesellschaft in der Schweiz bietet Reisekostenunterstützung an für Teilnehmer, die 
es benötigen. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der Anthroposophischen 
Gesellschaft in der Schweiz: info@anthroposophie.ch, Fax +41 61 706 84 41.

Tagungsverpflegung
Die vegetarische Tagungsverpflegung beinhaltet 1 Mittag- und 1 Abendessen am Samstag (17.2.) zum 
Gesamtpreis von 50 CHF. Diese Mahlzeiten sind nicht einzeln buchbar.
Zusätzlich kann ein Abendessen am Freitag (16.2.) zum Preis von 25 CHF gebucht werden.
Nahrungsmittelunverträglichkeiten können in diesem Rahmen leider nicht berücksichtigt werden.

Bitte beachten Sie: Damit kein Essen umsonst bestellt wird, informieren Sie bitte den Empfang am 
Goetheanum bis spätestens einen Tag vor Veranstaltungsbeginn, falls Sie Ihre Buchung nicht in Anspruch 
nehmen können.

Parkkarte
für die Dauer der Tagung: 14 CHF (nicht unmittelbar um das Goetheanum). Bei Behinderung bitte Ausweis 
sichtbar im Auto hinterlegen.

Bestätigung
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung für die von Ihnen gebuchte Tagungskarte 
bzw. Verpflegung/Parken.

Tagungskarten
Bitte holen Sie Ihre Karten bei Ankunft am Empfang im Goetheanum ab.
Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert und nicht an Dritte 
weitergegeben.

Gästehäuser am Goetheanum und Zimmervermittlung

Haus Friedwart  ab 75 CHF, ca. 5 Min. Fussweg zum Goetheanum
 Tel. +41 61 706 42 82, www.friedwart.ch
Begegnungszentrum ab 30 CHF, ca. 10 Min. Fussweg zum Goetheanum
 Tel. +41 61 706 42 82, friedwart@goetheanum.ch
Zimmervermittlung Privatzimmer ab 55 CHF
 kontakt@rooms-dornach.ch; www.rooms-dornach.ch

Die Preisangaben zu den Unterkünften sind pro Übernachtung und Person; Angaben ohne Gewähr.
 
Weitere Unterkünfte finden Sie auf unserer Webseite: www.goetheanum.org/4283.html

Tagungsinformationen 



 Em
p

fan
g

ssch
ein

 / R
écép

issé / R
icevu

ta 
     Ein

zah
lu

n
g

 G
iro

 
 

V
ersem

en
t V

irem
en

t 
V

ersam
en

to
 G

irata
 Einzahlung für / Versem

ent pour / Versam
ento per 

 Einzahlung für / Versem
ent pour / Versam

ento per 
           Zah

lu
n
g
szw

eck / M
o
tif versem

en
t / M

o
tivo

 versam
en

to

1
0
5

Einbezahlt von / Versé par / Versato da
K

onto / C
om

pte / C
onto     

K
onto / C

om
pte / C

onto

 
 

 

Einbezahlt von / Versé par / Versato da

D
ie A

nnahm
estelle

L’office de dépôt
L’ufficio d’accettazione

▼
▼

•

▼
▼

•

C
H

F
C

H
F

441.02  105.012 

SR 11.17 10200

A
n

th
ro

p
o

so
p

h
isch

e
G

esellsch
aft

in
 d

er Sch
w

eiz
O

b
erer Zielw

eg
 60

4143 D
o

rn
ach

C
H

52 0900 0000 4003 3731 9

40-33731-9
40-33731-9

A
n

th
ro

p
o

so
p

h
isch

e
G

esellsch
aft

in
 d

er Sch
w

eiz
O

b
erer Zielw

eg
 60

4143 D
o

rn
ach

C
H

52 0900 0000 4003 3731 9

4
0
0
3
3
7
3
1
9
>

4
0
0
3
3
7
3
1
9
>

Freier B
eitrag

 fü
r d

ie 
Jah

restag
u

n
g

 2018

q
	

n
ich

t verd
an

ken


